
Bundeswettbewerb der Schulen 
Jugend trainiert für Olympia  
Ausschreibung für die Qualifikationen und das Landesfinale WK II und WK III 

Für das Bundesfinale WK II in Berlin gibt es eine gesonderte Ausschreibung.  

1. Allgemeine Bestimmungen 

Diese Ausschreibung gilt für alle Turniere auf Landesebene. Sie ist eng angelehnt an die bundeseinheitliche 
Rahmenausschreibung, die mit dem DGV und der Sportkommission der KMK abgestimmt ist (siehe „Mach mit!“ 
Schulsport in Baden-Württemberg 2017). 

 
2. Spielbedingungen 

Gespielt wird nach den aktuellen Wettspielbedingungen des Deutschen Golfverbandes e.V., den Rahmenrichtlinien 
des Wettbewerbes „Jugend trainiert für Olympia“ und den Platzregeln des gastgebenden Golfclubs. Einsichtnahme 
in die Verbandsordnung ist im Sekretariat des gastgebenden Golfclubs möglich. Änderungen der 
Wettkampfbestimmungen können auf der Regierungsbezirksebene vorgenommen werden, müssen aber wegen 
der Chancengleichheit für die Qualifikation zum Landesfinale einheitlich sein. Mannschaftsmitglieder und/oder der 
Mannschaftskapitän dürfen als Caddies eingesetzt werden. 

Strafe für Verstoß: Disqualifikation des betroffenen Spielers. 

3. Spielleitung 

Die Spielleitung wird vom Beauftragten der zuständigen Kultusbehörde und dem ausrichtenden Golfclub 
eingesetzt. 

4. Mannschaften 

Diese sind beliebig aus Mädchen und Jungen zusammensetzbar, die Mitglieder in verschiedenen Clubs sein 
können. Der Kapitän einer Schule ist aus dem Kreise der Spieler oder Betreuer zu benennen. Dieser Kapitän ist 
auch berechtigt Belehrung zu erteilen (Anmerkung Regel 8). Auf allen Wettkampfebenen muss jede Mannschaft 
von einer Lehrkraft oder von einer von der Schulleitung bestimmten volljährigen Person betreut werden. 

5. Teilnahmeberechtigung 

Startberechtigt in den Wettkampfklassen II und III sind Schülerinnen/Schüler mit EGA-Vorgabe -54 oder besser, 
oder auch mit dem Kindergolfabzeichen in Gold. Der Nachweis über das Kindergolfabzeichen in Gold ist der 
Turnierleitung spätestens am Turniertag vorzulegen.  

WK Jahrgänge Jungen/ 
Mädchen 

Schulart Mannschafts-
stärke 

in der  
Wertung 

WK geht bis 

WK II 2000-2003 Ju, Mä, od. 
gemischt 

alle 
Schulen 

min.  4 
max. 5 

4 Bundesfinale 
 

WK III 2002 u. 
jünger 

Ju, Mä, od. 
gemischt 

alle 
Schulen 

min.  3 
max. 4 

3 Landesfinale 

 

6. Spielmodus und Wertung für die Qualifikation und das Landesfinale 

Wettkampfklasse II: maximal fünf Einzel über 18 Löcher, von denen vier gewertet werden. Zählspiel nach 
Stableford, vorgabenwirksam,  Bruttowertung. Beim Landesfinale qualifiziert sich die Mannschaft mit dem höchsten 
Bruttoergebnis für das Bundesfinale in Berlin. 

Wettkampfklasse III: maximal vier Einzel über 9 Löcher, von denen drei gewertet werden. Zählspiel nach 
Stableford, vorgabenwirksam, Bruttowertung. 

Zusätzlich wird in dieser Wettkampfklasse eine Nettowertung durchgeführt. Die vier RP-Sieger sind für das 
Landesfinale qualifiziert. 

7. Stechen 

WK II: Bei Punktgleichheit wird die Summe der besten drei Einzelergebnisse gewertet. Bei weiterer Gleichheit wird 
das Verfahren fortgesetzt (die zwei besten Einzelergebnisse, dann das beste Einzelergebnis). Bei weiterer 
Gleichheit entscheidet das Los. 

WK III: Bei Punktgleichheit wird die Summe der besten zwei Einzelergebnisse gewertet. Bei weiterer Gleichheit: 
siehe WK II. 



8. Mannschaftsmeldung 

Die Meldung erfolgt ausschließlich auf dem offiziellen Meldeformular (http://www.bwgv.de/golf-in-der-schule.html) 
per Email oder per Post durch die Schule an den zuständigen RP-Beauftragten. 

Spätestens am Wettkampftag ist das Original-Meldeformular (mit Schulstempel und Unterschrift des Schulleiters!) 
der Wettkampfleitung vorzulegen (Disqualifikation!). 

Mit der Meldung ist die namentliche Nennung der Schüler inkl. Stammvorgabe sowie Geburtsjahrgang und 
Clubzugehörigkeit erforderlich, die Schulzugehörigkeit wird durch die Unterschrift der Schulleitung bestätigt.  

Eine Veränderung der bereits abgegebenen Mannschaftsaufstellung ist vor Aufruf (Startzeit) der betreffenden 
Spielergruppe durch den eingewechselten Spieler oder den Kapitän dem Starter mitzuteilen.  

9. Änderungsvorbehalt 

Die Spielleitung hat in begründeten Fällen (z.B. Wettersituation) bis zum 1. Start das Recht, die Ausschreibung zu 
ändern. Nach dem 1. Start sind Änderungen der Ausschreibung nur bei Vorliegen außergewöhnlicher Umstände 
zulässig. 

10. Termine/Qualifikation 

Meldeschluss für die Qualifikationsturniere:    10. Mai 2017 

Plätze für die Qualifikationsturniere: 

Regierungsbezirk Freiburg GC Königsfeld    17. Mai 2017 

Regierungsbezirk Karlsruhe GC Hofgut Scheibenhardt  31. Mai 2017 WK III 

     GC Bruchsal    17. Mai 2017 WK II 

Regierungsbezirk Stuttgart GC Schwäbisch Hall   17. Mai 2017 

Regierungsbezirk Tübingen Fürstlicher GC Oberschwaben 17. Mai 2017 

Landesfinale: 21. Juni 2017 im GC Hetzenhof 

Bundesfinale: 17. bis 21. September 2017 in Berlin Gatow 

Für das Landesfinale qualifizieren sich in der WK II die Sieger aus den vier RP-Turnieren und die nachfolgenden 
vier Punktbesten aus allen RP-Qualifikationsturnieren (8 Mannschaften). 

In der WK III qualifizieren sich die Sieger aus den vier RP-Turnieren die zwei Punktbesten aus allen RP-
Qualifikationsturnieren (6 Mannschaften). In der Nettowertung WK III qualifizieren sich jeweils nur die  RP- Sieger 
(4 Mannschaften). 

Nur der Landessieger WK II qualifiziert sich für das Bundesfinale. 

 

Landesbeauftragte 

Veronique Merkle 
Ludwig-Wagner Str. 33 
69168 Wiesloch  
Tel: 0170-7701907 
vero_merkle@hotmail.com 

 

RP-Beauftragte Freiburg  Elisabeth Gerspach  Birkenweg 1    79736 Rickenbach 
Tel: 07765-8011  elisabeth.gerspach@t-online.de 

RP-Beauftragte Karlsruhe  Joachim Haßel  Albert-Schweizer-Ring 49a 69226 Nußloch 
Tel: 06224-170700 hassel-nussloch@t-online.de  

RP-Beauftragter Stuttgart  Manfred Grobs  Forstweg 17   73550 Waldstetten 
Tel: 07171-42730 grobs@t-online.de 

RP-Beauftragter Tübingen  Herbert Reck   Stauferweg 8    88326 Aulendorf 
Tel: 07525-3230313 info@herbert-reck.de 

 


